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Villa Freyberg; heute Amerikanisches GeneralkonsulatBauwerksname

Villa, mit Villengarten und Nebengebäude; repräsentative Putzfassade mit Sandsteingliederungen, 
Hauptfront mit Erkervorbau und einer von kurzen Säulen getragenen Loggia, Nebengebäude ehemalige 
Remise mit Kutscherwohnung, die Villa stilistisch zwischen Spähistorismus und Jugendstil stehend, 
Architekt: Julius Zeißig, erbaut für den Kaufmann Otto Freyberg, baugeschichtlich und städtebaulich von 
Bedeutung

Kurzcharakteristik

Villa in Ecklage zur Wächterstraße, zusammen mit dem erhaltenen Nebengebäude (Stall und Remise mit 
Kutscherwohnung) 1900 für den Kaufmann Otto Freyberg nach Plänen von Julius Zeißig erbaut. Der 
Putzbau ist auf quadratischem Grundriß errichtet, die Erker zu den beiden Straßenseiten sind durch 
Baudekor besonders hervorgehoben; zur Wilhelm-Seyfferth-Straße hin schließt eine von kurzen Säulen 
getragene Loggia den Erkervorbau ab. Die Fassaden sind großflächig gestaltet und mit einer angedeuteten 
Putzquaderung überzogen, die großen Fenster in den Rücklagen des Erdgeschosses mit großzügiger 
Rahmung in geradlinigen Jugendstilformen. Die Bögen der teilweise gekuppelten Obergeschoßfenster sind 
von dichtstrukturierten Stuckbändern abgeschlossen, eine charakteristische Dekorationsform, wie sie 
ähnlich bei der ein Jahr früher erbauten Villa Tillmanns (Wächterstraße 30) zu finden ist. Die Eingänge 
befinden sich an der Nord- (Dienstboteneingang) und Westseite. Auf eine zentrale Diele ist im Grundriß 
verzichtet, die Repräsentationsräume (Speisesaal und Musikzimmer) liegen nach den beiden Straßenseiten. 
Erhalten sind die schmiedeeisernen Balkon- und Freitreppengitter; entfernt wurden das elegante 
Jugendstilvordach, die ursprüngliche Einfriedung und der plastische Rankenfries unter dem vorkragenden, 
flachgeneigten Dach. Die Villa wurde 1932 an den Gemeindeversicherungsverband Leipzig verkauft, war ab 
1935 staatliches Gesundheitsamt und nach 1949 Tbc-Hauptberatungsstelle. Seit 1992 Sitz des 
Generalkonsulats der USA.
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